
DIE WOHNGEMEINSCHAFT 
BIETET UNTER ANDEREM
•	zentrale Lage im Westen von Ingolstadt,  
	 Nähe Einkaufszentrum Westpark

•	Möglichkeiten zur Teilhabe am gesellschaftlichen 	 	
	 Leben wie z.B. Einkaufsgelegenheiten und Cafés  
	 (in unmittelbarer Nähe)

•	barrierefreie, demenzgerechte Architektur

•	 individuell gestaltbare Einzelzimmer (ca. 15 m²)

•	großzügige gemütlich eingerichtete 				 
	 Gemeinschaftsräume wie Küche, Wohn- und 	 	
	 Essraum (ca. 82 m²), zwei Bäder

•	gemütliche Terrasse und barrierefrei zugänglicher 		
	 großer Garten mit Hochbeet und befestigten 	 	
	 Wegen

•	Alltagsbegleiter unterstützen die Mieter  
	 rund um die Uhr bei der Gestaltung des 			 
	 Gruppenlebens

•	ein Pflege- und Betreuungsdienst leistet  
	 je nach Bedarf stundenweise die individuell 		
	 notwendige Hilfe

DIE RUND UM DIE UHR BETREUTEN 
WOHNGEMEINSCHAFTEN
	   STADTVILLA HELMUT 
	   STADTVILLA MATHILDE

LEBEN IN 
GEBORGENHEIT

&Münchener Straße 165 · 85051 Ingolstadt
Tel.: 0841  88 54 61 0
Email: info@ingenium-stiftung.de 
www.ingenium-stiftung.org

Bei allen Fragen zum Thema „Wohnen und Leben  
in einer demenzgerechten Wohngemeinschaft“  
sowie für weitere Informationen wenden Sie sich  
bitte unverbindlich an:

KONTAKT:
Maria Hackl 
Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Neidertshofener Straße 20 · 85049 Ingolstadt
Tel.: 0841  88 50 71 85
Email: mhackl@ingenium-stiftung.de



Mit der Eröffnung der beiden rund um die Uhr betreuten 
Wohngemeinschaften in den Stadtvillen „Helmut“ und 
„Mathilde“, benannt nach dem Stifter-Ehepaar Helmut 
und Mathilde Greil, hat  die Ingenium-Stiftung im Jahr 
2012 ein neuartiges Zuhause für Menschen mit Demenz 
geschaffen.

Jeder der acht Mieter einer Wohngemeinschaft verfügt 
über ein eigenes Zimmer. In gemeinsam genutzten 
Räumen besteht die Möglichkeit, in geselliger Runde 
den Tag zu erleben. Gemeinschaftliches Tun im Alltag, 
wie es auch in der Familie stattfindet, ist die Basis des 
Zusammenlebens in der Wohngemeinschaft.

Die Mieter der Wohngemeinschaft sind es, die sich ihr 
individuelles Paket an Pflege- und Betreuungsleistungen 
selbst zusammenstellen und in der Regel gemeinsam 
einen qualifizierten Pflegedienst damit beauftragen. So 
verbinden sich Lebensqualität und Wohlbefinden „wie 
zu Hause” mit der Versorgungssicherheit eines Pflege-
heims.

LEBEN IN GEBORGENHEIT - 
DAS KONZEPT

WAS IST EINE BETREUTE 
WOHNGEMEINSCHAFT?

DIE GRUNDPRINZIPIEN DER 
WOHNGEMEINSCHAFT
•	 Selbstständigkeit und  Selbstbestimmung eines jeden 		
	 Mieters

•	 Alltagsvertrautheit, Normalität und individuelle 		
	 Lebensgestaltung

•	 Versorgungssicherheit und Wohlbefinden für die 	 	
	 Mieter wird von einem selbstgewählten Pflege- und 	 	
	 Betreuungsdienst rund um die Uhr gewährleistet.

•	 Angehörige erfahren durch die geteilte Verantwortung  
	 mit dem Pflege- und Betreuungsdienst eine optimierte 	
	 Versorgungssituation ihrer Angehörigen.

•	Wohngemeinschaften ermöglichen den Mietern  
	 unabhängig von ihrem Pflegegrad ein 	eigenverant-	 	
	 wortliches und wertschätzendes Leben in den eigenen 	
	 vier Wänden.  
	 Die Mieter können im Allgemeinen bis an ihr 			 
	 Lebensende in der Wohngemeinschaft verbleiben.

DIE ROLLE DER ANGEHÖRIGEN
In einer Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz 
treffen die Mieter alle Entscheidungen entweder selbst  
oder werden durch ihre Angehörigen bzw. Betreuer  
vertreten.

Die Verantwortung für die Wohngemeinschaft sowie  
das Mitbestimmungsrecht für Alltagsbelange liegen  
somit in der Hand der Mieter bzw. stellvertretend bei 
deren Angehörigen.

Die meisten von uns haben einen großen Wunsch für ihr 
Alter: Möglichst lange in den eigenen vier Wänden bleiben 
und das eigene Leben selbstbestimmt führen zu können!

Was aber passiert, wenn aufgrund einer Demenz-
erkrankung das Leben in der bisherigen Wohnung nicht 
mehr möglich ist, man aber auch nicht in ein Heim 
umziehen möchte?

Hier greift das Konzept der betreuten Wohngemeinschaft.  
Sie bietet Senioren, die aufgrund einer Pflegebedürftigkeit 
nicht mehr im eigenen Wohnraum leben können, eine 
Wohn- und Betreuungsmöglichkeit.

Die 24-Stunden-Betreuung und bedarfsgerechte Pflege 
durch einen ambulanten Dienstleister ermöglichen ein 
Leben in Geborgenheit.


